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Badugi 2-6 Spieler  52 Karten  Schwierigkeit: Schwer  Dauer: Mittel

Die niedrigste Vier-Karten-Hand mit allen verschiedenen Farben und ohne Paare bilden.

AUFBAU

2-6 Spieler mit einem Standard 52-Karten-Deck.
Small Blind und Big Blind setzen.
4 Karten verdeckt an jeden Spieler austeilen.

AM ZUG

Setzen, dann tauschen (beliebig viele Karten ablegen und
ersetzen).
Setz- und Tauschzyklus dreimal wiederholen.
Letzte Setzrunde, dann Showdown.

WERTUNG

Jede Vier-Karten-Badugi schlägt jede Drei-Karten-Hand.
Niedrigste Karten gewinnen; A-2-3-4 in vier Farben ist die
beste Hand.

Tipp: Früh aggressiv auf eine Badugi tauschen, aber eine starke Drei-Karten-Hand in späteren Runden schützen.

Badugi ist eine Draw-Pokervariante koreanischen Ursprungs,
bei der das Ziel die niedrigste Vier-Karten-Hand mit allen
verschiedenen Farben und ohne Paare ist. Eine perfekte
Badugi, vier unpaarige Karten in vier verschiedenen Farben,
schlägt jede Drei-Karten- oder Zwei-Karten-Hand. Das Spiel
nutzt Triple-Draw-Mechaniken und einzigartige
Handranglisten, die sich von jeder anderen Pokervariante
unterscheiden.

Ziel

Die niedrigste Vier-Karten-Hand ohne Paare und ohne zwei
Karten derselben Farbe bilden. Die bestmögliche Hand ist A-
2-3-4 mit allen vier Farben vertreten.

Vorbereitung

1. Spieler: 2 bis 6 Spieler.

2. Deck: Standard 52-Karten-Deck.

3. Blinds: Small Blind und Big Blind werden gesetzt.

4. Austeilen: Jeder Spieler erhält 4 Karten verdeckt.

Spielablauf

1. Erste Setzrunde: Setzen beginnt mit dem Spieler links
vom Big Blind.

2. Erster Tausch: Jeder Spieler darf beliebig viele Karten
ablegen (null bis vier) und Ersatz erhalten.

3. Zweite Setzrunde: Eine weitere Setzrunde findet statt.

4. Zweiter Tausch: Spieler dürfen erneut tauschen.

5. Dritte Setzrunde: Es wird erneut gesetzt.

6. Dritter Tausch: Eine letzte Tauschmöglich keit wird
gegeben.

7. Letzte Setzrunde und Showdown: Nach der letzten
Setzrunde zeigen verbleibende Spieler ihre Hände.

Punktewertung

Badugi: Eine Vier-Karten-Hand mit allen verschiedenen
Farben und ohne Paare. Die niedrigste Badugi gewinnt.

Drei-Karten-Hand: Wenn zwei Karten dieselbe Farbe
oder denselben Rang teilen, wird die höhere der
doppelten Karten entfernt, was eine Drei-Karten-Hand
ergibt.

Hierarchie: Jede Vier-Karten-Badugi schlägt jede Drei-
Karten-Hand, die jede Zwei-Karten-Hand schlägt.

Vergleich: Hände werden von der höchsten Karte
abwärts verglichen; niedriger ist besser.

cardrulesplus.com — Regeln für über 300 Kartenspiele. Lade die App für Offline-Zugang herunter.



Varianten

Badacey: Kombiniert Badugi mit Ass-bis-Fünf-Triple-
Draw und teilt den Pott zwischen der besten Badugi und
der besten A-5-Low-Hand.

Badeucey: Kombiniert Badugi mit Zwei-bis-Sieben-Triple-
Draw.

Tipps und Strategien

Mit drei niedrigen Karten verschiedener Farben zu starten
ist ein starker Anfang. Man braucht nur eine Karte, um die
Badugi zu vervollständigen.

Vorsichtig sein, eine Drei-Karten-Hand aufzubrechen, um
auf eine Badugi zu tauschen, wenn die Drei-Karten-Hand
bereits stark ist.

Darauf achten, wie viele Karten Gegner tauschen. Pat
stehen oder eine tauschen deutet normalerweise auf
Stärke hin.

Tipps & Strategie

Die Schlüsselentscheidung bei Badugi ist, ob man eine
gute Drei-Karten-Hand aufbricht, um auf eine Badugi zu
tauschen. Generell früh auf die Badugi tauschen und die
Drei-Karten-Hand in späteren Tauschrrunden schützen.

Position ist bei Badugi äusserst wertvoll, weil man sehen
kann, wie viele Karten Gegner tauschen, bevor man
handelt. Pat mit einer schwachen Badugi zu stehen kann
ein mächtiger Bluff sein, wenn Gegner noch tauschen.
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